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Ihre / Eure Pastorin Heike Boelmann-Derra

Angedacht

„Spätestens, wenn die Glocken unserer Kirche zu 

hören sind, wache ich auf,“ so hörte ich kürzlich 

eine Frau sagen, „dann bleibe ich noch einen Moment 

in Ruhe liegen und überlege, was mir der Tag vielleicht bringen wird, was zu tun oder besser 

zu lassen ist.“ 

Einen Moment innehalten, wenn die Glocken läuten, das ist für manche Menschen noch 

Brauch. Ein Glockengeläut lang lauschen, vielleicht den Stift aus der Hand legen und nicht 

gegen diesen wunderbaren Klang antelefonieren und sprechen? Das Glockengeläut hören 

und sich daran erinnern lassen, Geschöpf zu sein und demütig zu verstehen, dass wir nicht 

alles im Leben händeln und steuern können. 

In den kommenden christlichen Feiertagen wird zu vielen Tag- und Nachtzeiten das volle 

Geläut zu hören sein, in Stadt und Land, und vermittelt dabei auch ein Gefühl von Heimat, 

Tradition und Geborgenheit. Wir spüren die Sehnsucht, von dieser Wiederholung „alle Jahre 

wieder“ getragen zu sein. Das ist tröstlich, so höre ich es oft, so erlebe ich es selber.

Diese heilsame Unterbrechung des Tages hat auch unsere Alltagssprache geprägt, denn wer 

„etwas läuten hört“, dem ist etwas zu Ohren gekommen und weiß noch nicht, was dieses 

wohl bedeuten mag.  Wird Gottesdienst gefeiert, bittet ein Paar um den Segen Gottes, wird 

eine Taufe gefeiert oder ist jemand gestorben? Die Glocken tun dies in unseren Breitengra-

den kund, frohe und traurige Kunde über Ereignisse, in denen wir unser Leben so intensiv 

spüren.  

In früheren Zeiten dienten die Kirchenglocken auch als Alarm bei Feuer, Gefahr, Krieg und 

Frieden. Da gingen sozusagen die Alarmglocken an, die keiner überhören konnte. Vielleicht 

kann man auch sagen, diese Nachrichten wurden an die große Glocke gehängt. 

Heute läuten die Glocken genau wie eh und je, nur im Lärm unserer Welt droht dieser Klang 

unterzugehen, darum lohnt sich der Aufruf zum Innehalten, zum Beten und Handeln, ja 

man sollte dieses Herbeisehnen des Friedens in uns und um uns wieder an die große Glocke 

hängen – nicht nur zur Weihnachtszeit. 
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Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Altbewährtes modern 
interpretiert 
Text: Jessica Ludwig

Die ev. luth. Kirchengemeinde Warden-
burg verfügte bisher nicht wirklich über 
ein Logo im eigentlichen Sinne. Im Zuge 
der aktuell laufenden Website-Aktualisie-
rung wurde nun ein Logo entwickelt, das 
wir Ihnen hier gerne vorstellen möchten.

Das Logo ist eine moderne Interpreta-
tion des ehemaligen Signets: zu sehen 
sind die drei prägnanten Kirchturmdä-
cher (Hundsmühlen, Wardenburg und 
Benthullen) mit ihren besonderen Merk-
malen. 

Die sich überlappenden Flächen symboli-
sieren den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft der drei Kirchen in der Gemeinde.

Die drei Farben unterstützen die Verschie-
denheit der Kirchen: Sie sind gedeckt und 
zugleich farbenfroh und freundlich und 
harmonieren hervorragend miteinander.
Die ausdrucksstarke tradierte Schrift 

bildet einen gewollten Kontrast zum 
modernen Signet. Die bewusste Farb-
trennung bzw. Herausstellung der Worte 
„Kirchen Wardenburg“ und „Gemeinde“ 
sollen das Logo und dessen Aussage noch 
einmal untermauern. 

Von nun an präsentiert sich die Kirchen-
gemeinde Wardenburg mit diesem neu-
en Logo und den dazugehörigen Worten 
„Gemeinsam unterwegs“:
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Aus den Kirchengemeinden Sandkrug und Wardenburg

Abschied von Uwe Schwarting 
Text: Susanne Wöhler und Imke Gießing Foto: privat

Wer kann schon von sich sagen, dass 
er Generationen von Jugendlichen auf 
ihrem Weg ins Erwachsenendasein be-
gleitet hat? Bei Uwe Schwarting ist es 
tatsächlich so! 
Seine Jugendlichen von früher sind heute 
Eltern. Wenn deren Kinder bis vor kur-
zem zu seinem Jugendtreff kamen, dann 
hat er die Generation davor häufig auch 
schon in seinen Jugendgruppen gehabt. 
So trafen sich am 27. September 2024 
auch Menschen sehr unterschiedlichen 
Alters im Gemeindesaal in Wardenburg. 
Eines einte alle: 
Sie wollten Uwe Schwarting „DANKE“ 
sagen!
 
Aus anderen Gemeinden höre ich immer 
wieder Sätze wie: „Früher gab es ja vie-
le Jugendgruppen, aber heute laufen sie 
nicht mehr.“

In Wardenburg erleben wir das anders, 
die offenen Jugendtreffs in Littel am Bau-
wagen und im Gemeindehaus Warden-
burg sind gut besucht. Mit Uwe Schwar-
tings Engagement als Diakon verbinden 
sich Begriffe wie: 
Kanu fahren, Sommerfreizeiten, zelten, 
Bauwagen, Theater in Sandkrug, Kiwi-
Wohnwagen, offene Ohren, klare Wor-
te, praktische Hilfe, Großzügigkeit, usw.!
So berichten es diejenigen, die mit ihm 
zusammengearbeitet haben und Zeit mit 
ihm verbringen durften. 

Deswegen ist es jetzt auch schwierig, et-
was Angemessenes über die Jahrzehnte 
zu schreiben, in denen Uwe Schwarting 
die Jugendarbeit in unseren Gemeinden 
so lange geprägt hat ... 
Vielleicht so: Danke für alles, Uwe, Gott 
segne dich in deinem Ruhestand!

Uwe Schwarting inmitten einiger der ehemaligen Jugendlichen, die er in seiner Zeit in der Gemeinde begleitet hat.
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Kirchentag 2025 in Hannover – 
Wir können mitwirken!  
Text: kirchentag.de

Im kommenden Jahr findet der 39. Deut- 
sche Evangelische Kirchentag in Hanno-
ver statt. Der Kirchentag lebt von Men-
schen, die mitmachen. Sie gestalten 
Programm. Sie bringen eigene Ideen ein. 
Sie machen den Kirchentag zu dem, was 
er ist. Wir sind eingeladen, uns als Ge-
meinde, Gruppe oder Einrichtung in den 
unterschiedlichsten Formen zu beteiligen 
bzw. diese Informationen an Interessier-
te – auch außerhalb der evangelischen 
Kirche – weiterzuleiten.

Die Beteiligungsmöglichkeiten 
im Überblick

→ Abend der Begegnung
 (kreatives Schaufenster, bei dem 
 Kunst, Kultur und Kulinarisches 
 einen Einblick in die Vielfältigkeit 
 Niedersachsens bieten)

→ Bläser- und Sängerchöre und Mit-
 wirkung im Bereich Kultur
 (Singen, Tanzen, Spielen, Musizieren 
 in Kirchen, auf Open Air Bühnen 
 oder in Clubs und Hallen)
→ Gottesdienste
 (feiern und neue Facetten des 
 Gemeindelebens entdecken)
→ Workshops und partizipative Formate
 (große Themen in kleiner Runde 
 bearbeiten)
→ Gemeindeprojekte 
 (in und um Hannover)

(Gastgeber:innen werden und sich mit 
Gästen bei Feierabendmahl, Tagzeiten-
gebeten oder Gute-Nacht-Cafés vor Ort 
austauschen)

Weitere Mitwirkungsmöglichkeiten und 
Informationen zur Anmeldung bzw. Be-
werbung: kirchentag.de/mitwirken. 

* 1 Kor 16, 13 – 14 kirchentag.de

Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025



Am Sonntag, den 12. Januar 2025 findet 
um 17:00 Uhr in der Matthäus-Kirche 
und am 9. Februar 2025 um 17:00 Uhr 
in der Kreuzkirche ein Konzert frei nach 
diesem Motto statt. Die beiden Musiker 
Markus Häger (Gesang, Tasten und Wor-
te) und Thomas Schlegel (Gesang und 
Gitarre) starten damit ihre 14. Winter-
nachtskonzert-Reihe in Hundsmühlen. 

Es stehen wieder deutschsprachige Lie-
dermacher, wie Reinhard Mey, Klaus 
Hoffmann und Herman van Veen auf 
dem Programm.

Gut durchgemischt mit jungen Songwri-
tern, wie Joris oder Max Prosa, halten 
die beiden Künstler auch ein paar musi-
kalische Überraschungen bereit. Eigene 
Lieder der Interpreten, sowohl gesungen 
als auch instrumental, reichern das Pro-
gramm an. Gedanken, Verse und kleine 

Geschichten werden von Markus Häger 
erzählt. Ein buntes Musikprogramm pas-
send, um die dunkle Jahreszeit zu erhel-
len, wollen beide anbieten. Der Eintritt 
ist frei. Allerdings wird am Ende beim 
Ausgang um einen Obolus gebeten.

In den Kirchengemeinden

Winternacht - alles Still
Text: Markus Häger, Foto: Klaus Sekuly

Konzert 
WINTERNACHT – ALLES STILL

IN HUNDSMÜHLEN
Matthäuskirche 
Sonntag, 12.01.25, 17:00 Uhr

IN SANDKRUG
Kreuzkirche 
Sonntag, 09.02.25, 17:00 Uhr
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Er geht an jedem Tag im Advent von Tür 
zu Tür. Manche kennen ihn schon – die 
meisten nicht. 
Wie auch immer – es ist eine Überra-
schung, ihn überreicht zu bekommen 
oder vor der Tür zu finden. 
Ob die Familie im Haus in freudiger Er-
wartung auf Weihnachten ist? Oder im 
Stress zwischen Geschenkekauf und Kek-
sebacken? Gibt es etwas zu betrauern? 
Wie die Situation auch ist – die Gäste im 
Koffer sind gute Zuhörer und eine ange-
nehme Gesellschaft. Und sie brauchen 
freundliche Gastgeberinnen und Gastge-
ber auf ihrem Weg nach Bethlehem.

In der Kirchengemeinde Wardenburg

Was ist wohl in dem Koffer?
Text: Susanne Wöhler, Foto: Susanne Wöhler

NeueTermineNeueTermine
Jetzt schon vormerken!Jetzt schon vormerken!

7. Dezember 20247. Dezember 2024

7. Februar 20257. Februar 2025

19:00 1199::0000  
UhrUUhhrr

1. Mittwoch im Monat:

19:30 Uhr 

04. Dezember 2024

05. Februar 2025

05. März 2025

(Für alle Junggebliebenen) 
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MO DI MI

15 Uhr | Frauenkreis
03.12. kath. Pfarrheim, Skg. 
27.01.; 17.02.
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

15 Uhr | Frauenkreis
letzter Mittwoch im Monat
Gemeindehaus Wardenburg 

15 Uhr | Bücherei
Matthäus-Kirche 

20 Uhr | Gospelchor
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

19:30 Uhr | Singkreis 
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

19:30 Uhr | Singkreis
14-tägig
Matthäus-Kirche, Hundsm.

19:30 Uhr | Feierabend
1. Mittwoch im Monat
Gemeindehaus, Wardenb.

19:30 Uhr | Gemeinde-
kirchenrat Wardenburg
öffentlich jeden
2. Mittwoch im Monat
Ort im Kirchenbüro nachfr.19:30 Uhr | Gemeinde-

kirchenrat Sandkrug
17.12.; 28.01.; 18.02    . 
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

18 Uhr | Jugendtreff
Gemeindeh. Wardenburg

Unser Wochenplan | Termine für alle Generationen in beiden Kirchengemeinden

Adressen in Sandkrug Adressen in Wardenburg

Kreuzkirche: Bahnhofstr. 18

Albert-Schweitzer-Haus: Bahnhofstr. 18

Marienkirche: Friedrichstr. 55

Matthäus-Kirche: Nordkamp 1

Kirche Benthullen: Böseler Str. 425

N
A

C
H

M
IT

TA
G

A
B

E
N

D
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15 Uhr | Bücherei
Matthäus-Kirche 

DO FR SA

14:30 Uhr | Seniorenkreis
letzter Donnerstag i. Monat
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

Männerkreis
nach Absprache
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

19 Uhr | Känguru-Gruppe
1. Donnerstag im Monat
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

16 Uhr | Offenes Teehaus
Treffpunkt für Geflüchtete
und Unterstützer*Innen
1. Freitag im Monat
Gemeindehaus Wardenburg

15:30 | Freitagstreff
1. Freitag im Monat: offenes 
Angebot für Menschen aus 
unterschiedlichen Kulturen
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

20 Uhr | Freundeskreis 
Sandkrug – Suchtgefähr-
dete und Angehörige
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

20 Uhr | Frauenabend
12.12.; 23.01. ; 27.02.
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

18 Uhr | Posaunenchor
Termine im Kirchenbüro 
nachfragen
Albert-Schweitzer-Haus, Skg.

16:30 Uhr | Jugendtreff
Bauwagen Littel

Gemeindehaus: Friedrichstr. 55

Bauwagen Littel: Helmskamp
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Der Gemeindekirchenrat 

Impressum

Der GEMEINDEBRIEF der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden Sandkrug und Wardenburg 
erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos abgegeben.

Auflage: 12.000 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Sandkrug, Bahnhofstraße 18, 26209 Hatten-Sandkrug und 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Wardenburg, Friedrichstraße 55, 26203 Wardenburg 
Redaktion/Layout: Hildburg Hinrichs, Kerstin Keßler, Jessica Ludwig, Susanne Wöhler, Mim Wolf
Einzelne Beiträge spiegeln nicht immer die Meinung der gesamten Redaktion wider. 

Bildnachweise: Sofern nicht anders angegeben, 
stammen die Bilder und Grafiken von www.gemeindebrief.de 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
Papier: Naturschutz 80 g und 130 g, Bilderdruck matt 
Feedback: Bei Fragen und Anregungen schreiben Sie uns 
unter red@ev-kirche-wardenburg.de. 

Der Redaktionsschluss dieser Ausgabe war der 13.Oktober 2024. 
Der Redaktionsschluss der kommenden Ausgabe ist der 05. Januar 2025.

Wardenburg

Gerd Bischoff 
g.bischoff@ev-kirche-
wardenburg.de

Bettina Büsing 
b.buesing@ev-
kirche-wardenburg.de

Dr. Stefan Depta 
s.depta@ev-kirche-
wardenburg.de

Andre Heidkämper 
a.heidkaemper@ev-
kirche-wardenburg.de

Christina Kettler
c.kettler@ev-kirche-
wardenburg.de

Marco Meiburg 
m.meiburg@ev-kirche-
wardenburg.de

Regina Benedix
Tel. 04481 937 50 80 

Barbara Coring 
Tel. 04481 82 76

Ute Dänekas 
Tel. 01575 196 59 98

Florian Demuth 
Tel. 0152 0864 74 93

Thomas Grothe
Tel. 203 98 50

Marlis Idel
Tel. 04481 72 88

Nadine Klaener
Tel. 0162 473 94 86 

Jürgen Lakeberg 
Tel. 04481 352

Gabriele Müller 
Tel. 04481 98 02 52

Rita Schorling 
Tel. 04481 909 84 96

Kirsten Stuhr 
Tel. 04481 75 31

Bianca Haack Paiva 
b.haackpaiva@ev-kirche-
wardenburg.de 

Heike Pargmann 
h.pargmann@ev-
kirche-wardenburg.de

Behzad Shiri 
b.shiri@ev-
kirche-wardenburg.de 

Mirjam Wolf 
m.wolf@ev-kirche-
wardenburg.de

Sandkrug
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Ansprechpersonen

KULTUR & EVENTS

BÜCHEREI HUNDSMÜHLEN
Heike Boelmann-Derra | 0441 21 21 42 62

FEIERABEND VOLLER SINN
Mim Wolf | 0177 174 30 07

GOSPELCHOR SING ‘N‘ SWING
Katharina Melloh | 0441 361 608 05
Gerd Weymann | 04481 79 20

K3 KINOKIRCHENKLÖNSCHNACK
Mim Wolf | 0177 174 30 07

POSAUNENCHOR
Dietlind Flörke | 04481 90 73 21

SINGKREIS MATTHÄUS
Christian Hanken | 0170 403 66 57
c.hanken@ev-kirche-wardenburg.de

SINGKREIS SANDKRUG
Timo Kreis | 0151 560 184 99

ALLGEMEINES

BESUCHSDIENST SANDKRUG
Pn. Kerstin Keßler | 04481 93 62 43

LEKTOREN SANDKRUG
Pn. Kerstin Keßler | 04481 93 62 43

DAT IS OK NOCH WICHTICH

FRAUENABEND SANDKRUG 
für junggebliebene Frauen 
Pn. Kerstin Keßler | 04481 93 62 43

FRAUENKREIS SANDKRUG
Pn. Kerstin Keßler | 04481 93 62 43
Barbara Coring | 04481 82 76

FRAUENKREIS WARDENBURG
Pn. Imke Gießing & Pn. Susanne Wöhler

FREITAGSTREFF SANDKRUG
Mahvash Gharib Docheghaei 
0152 510 980 45

KÄNGURU-GRUPPE 
für Menschen mit und ohne Behinderung
Brigitte Brand | 04481 93 57 22

MÄNNERKREIS SANDKRUG
P. i.R. Michael Munzel | 04481 937 18 10

SCHAUKASTEN SANDKRUG
Christel Friedrich | 04481 937 92 55
Bärbel Held | 04481 75 30

SENIORENKREIS
Hildburg Hinrichs | 04481 73 23

„FREUNDESKREIS SANDKRUG“
SELBSTHILFEGRUPPE FÜR SUCHTGEFÄHR-
DETE UND ANGEHÖRIGE
Almut Länder | 04482 17 24

TEEHAUS WARDENBURG
(für Geflüchtete aus aller Welt) 
Pn. Imke Gießing

KINDER & ELTERN

BASTELN FÜR KINDER BENTHULLEN
Sandra Bultmann | 04407 22 86

JUGENDGRUPPEN
Sören Koselitz | 04407 89 07

KINDERBIBELTAG
Pastorin Imke Gießing | 04407 913 85 43

KINDERKIRCHE FÜR SCHULKINDER 
ab 6 Jahre
Pn. Kerstin Keßler | 04481 93 62 43

MATTHÄUS & DU KINDERKIRCHE 
Jessica Ludwig | 0441 770 54 06

MINIKIRCHE FÜR KINDER 
0 - 5 Jahre mit Eltern
Anja Reboll  | 04481 98 53 4
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Konfifahrt mal anders

Die Konfigruppen KonfiNa (Konfizeit in der 
Natur) und Benthullen Classic´s haben ihre 
Wochenendfahrt bei traumhaftem Wetter mit 
einer Kanutour auf der Soeste verbunden. Es 
war abenteuerlich und lehrreich: Nur wenn 
alle mitziehen, kommt man vorwärts – wie 
auch sonst im Leben. Am Sonntag gab es einen 
Gottesdienst – natürlich draußen. Vielen Dank 
an das Leitungsteam mit Uwe, Maren, Falko, 
Volko, Florian und Ole!!!

Sandkrug & Wardenburg

Querbeet 
durch die 
Gemeinden
Texte & Bilder: verschieden

Fünf Brote und zwei Fische für 5000 
Menschen? 

Kinder unserer Kita in Sandkrug spiel-
ten die wunderbare Brotvermehrung Jesu 
und erlebten, dass wenig für alle reicht, 

wenn man teilt. Lecker war‘s!

Mehr als tausend Jugendliche trafen 

sich am 7. September zum Konfi-Tag 

„Mach dein Ding“ in Vechta. 

Wir Sandkruger und Wardenburger 

waren dabei!
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Vielen herzlichen Dank 
an die Landjugend und das Landvolk 

für den tollen Erntedankschmuck 
in der Benthullener Kirche!!!

Jona und seine Schäfchen 
in der Kinderkirche

Erntedank mit „Kinder-Abendmahl“

Gewonnen!

Ernennung von Karsten Suhr 

zum Ehrenältesten

Die Landfrauen aus Westerburg haben 
die Kirche zum Erntedankfest geschmückt.
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Sandkruger Konfirmandinnen kochen Marme-
lade für den Besuchsdienst

Der Frauenkreis Wardenburg hat die 

Tische wieder liebevoll geschmückt.
Ausflug der Teehausgruppe 

in den Freizeitpark Westrittrum

Erntedank zum Thema Apfel 
in der Minikirche 

Äpfel essen – an die Scheiben malen – 
hoffen, dass aus den Apfelkernen 

ein Baum wächst

Sie haben am 20. Oktober ihr Konfirma-
tionsjubiläum gefeiert: Es waren 3, die ihre 
Goldene Konfirmation begingen (50 Jahre), 3 
feierten ihre Gnadenkonfirmation (70 Jahre) 
und einer wurde noch einmal zur Eichenkon-
firmation gesegnet (80 Jahre). Möge Gottes 
Segen weiterhin bei ihnen sein. 
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Seniorenkreis besucht 
Tagespflege in Wardenburg

Hier würden wir uns auch wohl fühlen!

Wie jedes Jahr haben wir in diesem 
Sommer wieder im Benthullener Kirchen-
garten gegrillt, als Dankeschön an alle, 
die dafür sorgen, dass die Benthullener 
Kirche und ihr Garten mit Leben erfüllt 
wird: 

Danke an die Beetpaten und die Musiker, 
an handwerkliches Engagement und 
Organisatoren!!!

Vielen lieben Dank auch ans Grillteam!

Der Friedhofsausschuss Wardenburg hat mit 
Friedhofsbegehungen auf den beiden Warden-
burger Friedhöfen und in Benthullen und Wester-
burg seine Arbeit aufgenommen. Themen sind 
gestalterische Fragen, aber auch ungepflegte 
Grabstellen und die Ausweisung von weiteren 
pflegefreien Rasenfeldern. 

Jubelkonfirmation

Am 1. September feierten 27 Männer 
und Frauen in Wardenburg ihr Konfir-
mationsjubiläum. Alle Teilnehmenden, 
von der Goldenen Konfirmation bis zur 
Kronjuwelen-Konfirmation, wurden 
gesegnet und erlebten einen schönen, 
geselligen Tag miteinander.
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Der Frauenkreis besuchte am 19. August 
2024 das historische Kulturdenkmal „Johan-
niterkapelle“ im Saterland. 
Begleitet vom Sonnenschein ging es durch 
die Fehnlandschaft unserem Ziel entgegen. 
In Bokelesch lernten wir eine Klosterkapelle 
kennen, die früher das Zentrum einer klei-
nen Ordensgemeinschaft von Johanniter-
nonnen und –mönchen war. Deren hartes 
Leben ist durch archäologische Ausgrabun-
gen heute noch nachvollziehbar. Zitat: „Wy 
syn alle arm un knechte aller armen.“
Mönche und Nonnen lebten in getrennten 
Häusern. Gemeinsam jedoch widmeten sie 
Gott ihr Leben, das in der rauen friesischen 
Gegend vornehmlich aus harter Landarbeit 
bestand. Bei unserem Besuch fallen uns 
außen schon sehr kleine Fenster und zwei 
Türen auf. Eine davon noch ein Original aus 
alten Zeiten. 
Im angeschlossenen Informationszentrum 
begrüßt uns als Fremdenführerin, Frau Lür-
ßen de Vries, und erläutert die Heimatge-
schichte genau: 

1132 siedelten sich erstmals Benediktiner-
mönche auf friesischem Boden an. Es folg-
ten alsbald die Augustiner, Zisterzienser, 
Prämonstratenser und Dominikaner. Im 13. 
Jahrhundert zogen dann die Ritterorden, 
also die Johanniter und Templer in Friesland 
ein. Mönche und Nonnen beteten für das 
Seelenheil der Friesen. Im weltlichen Be-
reich schrieben sie friesische Rechtstexte ab 
und verwahrten hinter den Klostermauern 
Urkunden und Verträge. Im Zuge der Refor-
mation und Säkularisation wurden in Fries-
land nahezu sämtliche klösterlichen Bauten 
zerstört – ausgenommen die kleine Kapelle 
in Bokelesch. Diese ist somit als Zeugnis der 
früheren Klosterlandschaft erhalten geblie-
ben. 
Heute ist die Kapelle manchmal noch ro-
mantischer Ort für Hochzeiten.
Für uns gab sie den schönen Rahmen einer 
abschließenden Andacht, die von Frau Ke-
telhut und Frau Fröhlich mit Gesangbeglei-
tung gehalten wurde.

Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Frauenkreis besucht Klosterkapelle 
in Bokelesch 
Text: Barbara Coring, Foto: privat
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Das neue Kindergartenjahr ist vor einigen 
Monaten gestartet und wir haben alle 
neuen Kinder und ihre Familien mit einer 
gemeinsamen Andacht begrüßt. Es gab 
erste Gruppenelternabende, Pastorin 
Imke Gießing war zu Besuch im Kinder-
garten und auch unser neuer Kindergar-
tenbeirat hat sich getroffen. 

Die ABC-Füchse haben ihre Kindergar-
tenrallye zur Ermittlung ihrer Lernaus-
gangslage erfolgreich absolviert. An acht 
Stationen warteten unterschiedliche Auf-
gaben auf die Kinder, deren Ergebnisse 
gemeinsam von uns Erzieher*innen und 
einigen Grundschullehrer*innen bewer-
tet wurden. Die ABC-Fuchs Arbeit ist 
seitdem in vollem Gange. 

Der Förderverein Sonnenblumenkin-
der e.V. hat dank der Unterstützung der 
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmen-
horst den Kindern des Kindergartens 
und der Krippe Sonnenblume jeweils 30 
neue Bücher überreichen können. 
Die Kinder haben sich sehr gefreut und 
sich direkt Bücher mit in die Gruppen 
genommen. 

Als Ausblick laden wir alle Eltern, Freunde 
und Interessierte unseres Kindergartens 
ganz herzlich zu unserem Familiengot-
tesdienst am Sonntag, dem 08.12.2024 
um 09:30 Uhr in die Marienkirche ein. 
Die Kinder werden diesen Gottesdienst 
gemeinsam mit Pastorin Imke Gießing 
gestalten. 

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Rückblick aus dem 
ev. Kindergarten Sonnenblume 
Text: Rebecca Battram, Foto: privat

Familiengottesdienst „Sonnenblume“

08.12.2024, 9:30 Uhr
Marienkirche Wardenburg
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Das neue Kita-Jahr 2024/25 ist in vollen Zü-
gen gestartet. Wir haben alle neuen Fami-
lien bei uns herzlich willkommen geheißen! 
Seitdem war einiges los im Bienenkorb und 
es gab viele spannende Momente: 
Dazu gehört u.a. der Weltkindertag, der im 
Kindergarten groß gefeiert wurde und bei 
dem wir alle Kinderrechte thematisierten. 
Am 20. September 2024 haben die Kinder 
das Ruder bei der Tagesgestaltung über-
nommen.
So mussten wir uns verkleiden und eine 
Party mit viel Gelächter wurde gefeiert. 
An den Fenstern der Turnhallte waren die 
Ergebnisse des Tages zu lesen.

Im Rahmen unseres Erntedankfestes haben 
wir Spenden für die Wardenburger „Speise-
kammer“ gesammelt, um Familien in unse-
rer Gemeinde zu unterstützen. Die Kinder 
lernten dabei viel über die Bedeutung des 
Teilens und der Dankbarkeit. Ein weiteres 
Highlight in der Krippe war die Kartoffel-
ernte. Mit großer Begeisterung ernteten die 
Kinder frische Kartoffeln.  
Mit dem Herbst hielten auch die Vorberei-
tungen für das Laternenfest Einzug. Die Kin-
der durften die Vorlagen für ihre Laternen  

 
aussuchen und bei einem gemeinsamen 
Bastelnachmittag mit den Familien gebas-
telt. Am 11. November 2024 war es dann so 
weit: Der Laternenumzug fand statt. Dabei 
war ein kleines Theaterstück, aufgeführt von 
den Kindergartenkinder des Bienenkorbs, 
der Höhepunkt des Abends! 
Der Dezember wird von der Weihnachtszeit 
geprägt sein und steht im Zeichen der Be-
sinnlichkeit. 
Zum ersten Mal werden die Kindergarten-
kinder einen gemeinsamen Adventsgottes-
dienst mit Pastorin Susanne Wöhler für die 
Familien der Kita Bienenkorb planen und 
durchführen. 
Zum Jahresabschluss findet unser jährliches 
Adventscafé statt, welches eine schöne 
Gelegenheit bietet gemütlich zusammen-
zukommen. Wir möchten mit den Kindern 
und ihren Familien feiern, singen und die 
Vorfreude auf das Weihnachtsfest teilen.
Das Jahr 2025 werden wir ruhig anfangen. 
Jedoch beginnt im Februar die kunterbun-
te Faschingszeit und wird mit einer großen 
Kostümparty zelebriert. 
Der Bienenkorb wünscht allen Familien ein 
schönes und besinnliches Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Rückblick und Ausblick 
der Kindertagesstätte Bienenkorb 
Text und Fotos: Sabrina Huth
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„Herzlichen Glückwunsch zum goldenen 
Jubiläum der Telefonseelsorge! Toll, dass 
es diese wichtige Arbeit schon so lange 
verlässlich gibt“. 

Eine schöne Gratulation zu unserem Jubi-
läum. Und es ist ja tatsächlich beachtlich: 
50 Jahre gibt es die Dienststelle der Tele-
fonSeelsorge in Oldenburg. In Zusam-
menarbeit mit 5 anderen Stellen in der 
Region sind wir in der gesamten Olden-
burgischen Kirche erreichbar und weit 
darüber hinaus. 

1974 hat der damalige Kreispfarrer Carl 
Dierken Frauen und Männer gefragt, ob 
sie mitmachen. Er hat sie zusammen mit 
Beratern und Seelsorgern im Pfarrhaus 
am Küchentisch ausgebildet und die Tele-
fonSeelsorge Oldenburg gegründet. Seit 
dem, haben sich viele, aufgeschlossene, 
interessierte und empathische Men-
schen angeschlossen. Sie haben sich in 
der Kunst des Zuhörens ausbilden las-
se. Dabei lernen sie zugleich viel über 
sich selbst und darüber, wie man gut 
miteinander in Kontakt kommen kann. 
TelefonSeelsorger*innen sorgen ehren-
amtlich dafür, dass rund um die Uhr je-
mand erreichbar ist, dass jemand da ist 
mit Geduld und Aufmerksamkeit wenn 
Kummer, Ängste, Lebensfragen dringend 
ein Gespräch brauchen. Seelsorge ist vor 
allem: Für eine Weile ganz da sein für ei-
nen anderen. Das ist unendlich wertvoll.

Seit 1997 gibt es die kostenfreie Tele-
fonnummer: 0800 1110111 und 0800 
1110222

TelefonSeelsorge, das sind die Ehrenamt-
lichen. Wäre das vielleicht hat etwas für 
Sie? Wir starten mit einem neuen Ausbil-
dungskurs im Mai 2025.

Schauen Sie sich gerne um auf der Web-
site der TelefonSeelsorge Oldenburg. 
Gleich auf der Startseite findet sich unse-
re Jubiläumsbroschüre zum Durchblät-
tern: 

https://www.oldenburg-telefonseelsor-
ge.de/

Herzliche Grüße
Elke Andrae, 
Leitung der TelefonSeelsorge in Olden-
burg (info@oldenburg-telefonseelsorge.
de)

50 Jahre TelefonSeelsorge 
in Oldenburg 
Text: Elke Andrae



in Wardenburg und Hundsmühlen

in Sandkrug

Minikirche (MIKI)
für Kinder bis sechs Jahre mit Eltern

> Sonntag, 01. Dezember 11:00 Uhr 
 Suppensonntag (s.u.)

> Sonntag, 08. Dezember, 15:30 Uhr 
 kath. Kirche St. Ansgar
 Ökumenische Minikirche – Kirche für 
 Kleine mit dem Nikolaus

> Sonntag, 12. Januar, 11:30 Uhr 
 Kreuzkirche, Minikirche zum Jahresbeginn

> Sonntag, 23. Februar 11:00 Uhr 
 Suppensonntag  (s.u.)

Wardenburg
für 3- bis 12-jährige Kinder

> Kinderbibeltag (s. S. 31)
 Samstag, 21. Dezember 2024, 10 - 13 Uhr
 Gemeindehaus Wardenburg

Da wir gemeinsam essen wollen, bitten wir 
um eine Anmeldung im Gemeindebüro oder 
bei Pastorin I. Gießing.

Kinderkirche (KIKI)
für Schulkinder ab 6 Jahren

> Sonntag, 01. Dezember 11:00 Uhr 
 Suppensonntag  (s.u.)

> Samstag, 18. Januar 15:00 -17:00 Uhr 

> Sonntag, 23. Februar 11:00 Uhr 
 Suppensonntag  (s.u.)

Hundsmühlen
für Kinder ab 5 Jahren

> Adventsbasteln (s. S. 29)
 Samstag, 14.Dezember 2024, 
 15:00 Uhr – 17:30 Uhr
 Matthäuskirche

Meldet euch zur besseren Planung bitte 
im Kirchenbüro an.

Kinder-/Familiengottesdienste

Suppensonntag 
Gottesdienst für kleine, größere und ganz große Leute, also jedes Alter - anschließend gibt es Suppe!

Sonntag, 01. Dezember: Advent, Advent, ein Lichtlein brennt... - Wir läuten die Adventszeit ein, 
singen, werden still, zünden die erste Kerze an, feiern, … und essen Suppe!

Sonntag, 23. Februar: Kieselstein, Edelstein, Stolperstein, Backstein, Eckstein, ...  Wir feiern einen 
Gottesdienst zum Thema „Steine“ und essen Suppe! Hast du einen Stein, der dir wichtig ist? 
Bringe ihn gerne mit!
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Weihnachtsgottesdienste

In der Kirchengemeinde Sandkrug

Dienstag, 24.12. Heilig Abend Mittwoch, 25.12. Erster Weihnachtstag

Donnerstag, 26.12. Zweiter Weihnachtstag

14:30 Uhr Minikirche mit Krippenspiel 
 Pn. K. Keßler & Team 
16:00 Uhr Krippenspiel 
 für Familien ab Grundschulalter
 Pn. K. Keßler & Team 
17.30 Uhr Christvesper   
 Pn. S. Wöhler 
22:00 Uhr Christmette   
 Pn. K. Keßler 

11:00 Uhr Weihnachten im Wald 
 ein Spaziergang mit Stationen für 
 alle Generationen (Treffpunkt am 
 Parkplatz an der Kreuzkirche) 
 Pn. K. Keßler

11:00 Uhr Einladung in die Matthäus-
 Kirche Hundsmühlen 
 zum Weihnachtslieder-Wunschkonzert 

In der Kirchengemeinde Wardenburg

Dienstag, 24.12. Heilig Abend
Marienkirche Wardenburg 
15:00 Uhr Gottesdienst für kleine Kinder 
 Pn. I. Gießing
16:00 Uhr Krippenspiel 
 der Konfirmanden 
 Pn. I. Gießing
18:00 Uhr Christvesper
 Pn. I. Gießing
22:00 Uhr Christmette
 Pn. H. Boelmann-Derra

Matthäus-Kirche Hundsmühlen
15:00 Uhr Kinderchristvesper 
 Pn. H. Boelmann-Derra
16:15 Uhr Krippenspiel 
 Grundschule Achternmeer
 Pn. H. Boelmann-Derra
18:00 Uhr Christvesper 
 Pn. H. Boelmann-Derra

Benthullener Kirche
15:00 Uhr Krippenspiel mit Konfirmanden 
 Pn. S. Wöhler
16:30 Uhr Christvesper 
 Prädikant F. Weigelt

Mittwoch, 25.12. Erster Weihnachtstag
11:00 Uhr Einladung zu Weihnachten im Wald 
 ein Spaziergang mit Stationen für 
 alle Generationen (Treffpunkt am 
 Parkplatz an der Kreuzkirche) 
 Pn. K. Keßler

Alexander Grey via unsplash

Donnerstag, 26.12. Zweiter Weihnachtstag
Matthäus-Kirche Hundsmühlen
11:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Weihnachtslieder-Wunschkonzert 
 Pn. S. Wöhler und Niels Kroidl
 Liedwünsche können bis zum 25.12. 
 abgegeben werden bei Pastorin Wöhler 
 unter 04407/9146510
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 Marienkirche
Wardenburg

Benthullener Kirche 
Benthullen

Matthäus-Kirche 
Hundsmühlen

Kreuzkirche 
Sandkrug  

01.12.24
09:30 Uhr - Pn. I. Gießing
Gottesdienst „Mutanfall“  
zum Weihnachtsmarkt am Glockenturm 

- 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
für Junge und Junggebliebene mit Kinderchor

11:00 Uhr - Pn. K. Keßler für kleine, grö-
ßere und ganz große Leute, anschl. Suppeessen 01.12.24

07.12.24 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 07.12.24

08.12.24 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing
Gottesdienst mit dem Kindergarten Sonnenblume

17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 
im Dorfgemeinschaftshaus Westerburg/Höven - - 08.12.24

15.12.24 09:30 Uhr - Prädikant H. J. Groth
09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler 
mit Shanty Chor
11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 
bei Dahms in Littel

11:00 Uhr - Prädikant H. J. Groth 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler mit Abendmahl 15.12.24

21.12.24 - -
17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
mit dem Chor der Grundschule Hundsmühlen 
„Kids voices“

- 21.12.24

22.12.24
17:00 Uhr - Pn. I. Gießing im Gemeinde-
hausgarten mit Musik und Gebet am Lagerfeuer mit 
Bläsergruppe 08

- - 10:00 Uhr - P. i. R. M. Munzel 22.12.24

24. – 26.12. s. S. 25 s. S. 25 s. S. 25 s. S. 25 24. – 26.12.

29.12.24 - - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 17:00 Uhr - Predigtlektorin N. Klaener 29.12.24

31.12.24 17:00 Uhr - Pn. K. Keßler - - Einladung nach Wardenburg 31.12.24

01.01.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 01.01.25

05.01.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing 
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. I. Gießing 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler mit Taufen 05.01.25

11.01.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. K. Keßler 11.01.25

12.01.25 09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler
im Gemeindehaus 11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler - - 12.01.25

19.01.25 09:30 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler mit Abendmahl 19.01.25

25.01.25 - - 17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra - 25.01.25

26.01.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing mit Abendmahl
im Gemeindehaus - - 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler 26.01.25

02.02.25 09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler mit Taufen 02.02.25

08.02.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 08.02.25

09.02.25 09:30 Uhr - Prädikant H.-J. Groth
im Gemeindehaus 11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler - - 09.02.25

16.02.25 09:30 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 

mit Abendmahl 16.02.25

22.02.25 - - 17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra - 22.02.25

23.02.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing mit Abendmahl
im Gemeindehaus - - 11:00 Uhr - Pn. K. Keßler für kleine, 

größere und ganz große Leute 23.02.25
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 Marienkirche
Wardenburg

Benthullener Kirche 
Benthullen

Matthäus-Kirche 
Hundsmühlen

Kreuzkirche 
Sandkrug  

01.12.24
09:30 Uhr - Pn. I. Gießing
Gottesdienst „Mutanfall“  
zum Weihnachtsmarkt am Glockenturm 

- 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
für Junge und Junggebliebene mit Kinderchor

11:00 Uhr - Pn. K. Keßler für kleine, grö-
ßere und ganz große Leute, anschl. Suppeessen 01.12.24

07.12.24 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 07.12.24

08.12.24 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing
Gottesdienst mit dem Kindergarten Sonnenblume

17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 
im Dorfgemeinschaftshaus Westerburg/Höven - - 08.12.24

15.12.24 09:30 Uhr - Prädikant H. J. Groth
09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler 
mit Shanty Chor
11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 
bei Dahms in Littel

11:00 Uhr - Prädikant H. J. Groth 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler mit Abendmahl 15.12.24

21.12.24 - -
17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
mit dem Chor der Grundschule Hundsmühlen 
„Kids voices“

- 21.12.24

22.12.24
17:00 Uhr - Pn. I. Gießing im Gemeinde-
hausgarten mit Musik und Gebet am Lagerfeuer mit 
Bläsergruppe 08

- - 10:00 Uhr - P. i. R. M. Munzel 22.12.24

24. – 26.12. s. S. 25 s. S. 25 s. S. 25 s. S. 25 24. – 26.12.

29.12.24 - - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 17:00 Uhr - Predigtlektorin N. Klaener 29.12.24

31.12.24 17:00 Uhr - Pn. K. Keßler - - Einladung nach Wardenburg 31.12.24

01.01.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 01.01.25

05.01.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing 
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. I. Gießing 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler mit Taufen 05.01.25

11.01.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. K. Keßler 11.01.25

12.01.25 09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler
im Gemeindehaus 11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler - - 12.01.25

19.01.25 09:30 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler mit Abendmahl 19.01.25

25.01.25 - - 17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra - 25.01.25

26.01.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing mit Abendmahl
im Gemeindehaus - - 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler 26.01.25

02.02.25 09:30 Uhr - Pn. S. Wöhler
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. K. Keßler mit Taufen 02.02.25

08.02.25 - - - 17:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 08.02.25

09.02.25 09:30 Uhr - Prädikant H.-J. Groth
im Gemeindehaus 11:00 Uhr - Pn. S. Wöhler - - 09.02.25

16.02.25 09:30 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra
im Gemeindehaus - 11:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra 10:00 Uhr - Pn. S. Wöhler 

mit Abendmahl 16.02.25

22.02.25 - - 17:00 Uhr - Pn. H. Boelmann-Derra - 22.02.25

23.02.25 09:30 Uhr - Pn. I. Gießing mit Abendmahl
im Gemeindehaus - - 11:00 Uhr - Pn. K. Keßler für kleine, 

größere und ganz große Leute 23.02.25
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Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Der lebendige Adventskalender 
Text: Heike Boelmann-Derra

Hundsmühlen und Tungeln – wir kommen 
zusammen!
Jetzt ist es soweit – der lebendige Advents-
kalender kann beginnen. Alle Termine 
konnten vergeben werden und eine beson-
dere Zeit steht uns bevor. Wir freuen uns 
sehr über die Resonanz und sind ganz ge-
spannt auf unseren ersten lebendigen Ad-
ventskalender!

Hier die Termine und die Adressen der 
GastgeberInnen:

SO. 1.12.24 
Fam. Ahlrichs, Veilchenweg 6, Hundsmühlen
MI. 4.12.24
Haus Hundsmühlen
Friedrich-Lübbers-Str. 4, Hundsmühlen
FR. 6.12.24
Tungeler Krug, Oldenburger Str. 34, Tungeln
SO. 8.12.24
Pferdehof Dannemann
Achternmeererstr. 9 a, Hundsmühlen
MI. 11.12.24
KITA Matthäus, Dietr.-Dannemann-Str. 13, 
Hundsmühlen
DO. 12.12.24
Fam. Weise, Falkenweg 12 a, Hundsmühlen
FR. 13.12.24
Fam. Kruse, Am Vogelbusch 1, Tungeln
SO. 15.12.24
Fam. Meiburg
Erwin-Fritzsche-Str. 18, Hundsmühlen
MI. 18.12.24
Fam. Barth, Mohnweg 7, Hundsmühlen
FR. 20.12.24
Fam. Klarmann, An der Lethe 38, Tungeln
SO. 22.12.24
Fam. Poeschel, Hunteweg 11, Hundsmühlen

Beginn ist jeweils um 17.00 Uhr.

Zum Ablauf:
Die Gastgeberfamilien begrüßen alle 
Gäste, dann wird gesungen (Liedtexte 
werden gestellt), danach gibt es eine klei-
ne Geschichte und einen Segensgruß. 
Zum Schluss wird noch einmal zusam-
men gesungen und damit ist der offi-
zielle Teil beendet. Anschließend gibt es 
Glühwein/Kinderpunsch und Kekse und 
man steht noch eine Weile zusammen.                                                                                        
Jede/r möge bitte einen eigenen Becher 
mitbringen.

Wer bei dem einen oder anderen Pro-
grammpunkt Unterstützung braucht, 
wende sich gerne an die unten genannten 
Kontakte:

Martina Ahlrichs, Tel.: 0441-30422070,                                                       
Marlene Poeschel, Tel.: 0441-5087792,                                                           
Heike Boelmann-Derra, Tel.: 0441-501762



Anmeldung
im Kirchenbüro unter 
04407 89 05
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Oh du fröhliche, oh du selige ... 🎶
ja, es geht um die wunderschöne Weih-
nachtszeit, die schon wieder ganz kurz 
vor unserer Tür steht! Eine Zeit voller 
Vorfreude und Aufregung, mit dem Duft 
nach Keksen und Kerzenschein und vor 
allem mit leuchtenden Kinderaugen! 

Und genau mit diesen leuchtenden Augen 
möchten wir gerne Zeit verbringen, um 
dem Weihnachtsgefühl nachzuspüren.

Wir möchten alle Kinder ab 5 Jahren am 
Samstag, den 14.12.2024 von 15:00 bis 
17:30 Uhr zum Adventsbasteln in die 
Matthäus-Kirche einladen. 

Wir beginnen gemeinsam mit einer klei-
nen Geschichte, singen Weihnachtslieder 
und dann wird gebastelt was das Zeug 
hält! Dabei gibt es Kekse und Punsch, da-
mit der Weihnachtsduft durch die Kirche 
ziehen kann.

Bitte meldet euch bis zum 10.12.2024 im 
Kirchenbüro unter folgender Nummer 
an: 04407 89 05

Wir freuen uns auf euch,
Kirsten, Jessi & Annika

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Adventsbasteln in der Matthäus-Kirche 
Text: Annika Meiburg

Bild: Mike Fox via unsplash
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Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Kinderbibeltag 
und Heiligabend-
gottesdienst in 
der Marienkirche
Text: Imke Gießing

Der nächste Kinderbibeltag findet am 
21. Dezember 2024 von 10:00 bis 13:00 
Uhr statt. Und so kurz vor Weihnachten 
ist das Thema natürlich klar: Es geht um 
das Weihnachtsfest! Was brauchen wir, 
damit es ein gutes Fest wird? Wir berei-
ten einiges vor, basteln und spielen mitei-
nander. Es gibt Mittagessen und der Spaß 
kommt auch nicht zu kurz. Eingeladen 
sind wie immer alle Kinder zwischen 3 
und 12 Jahren! 

Eine Besonderheit ist dieses Mal, dass 
Kinder, die Lust dazu haben, dann auch 
im Gottesdienst am 24.12.2024 um 
15:00 Uhr in der Marienkirche mitma-
chen dürfen. 

Anmeldungen bitte an das Kirchenbü-
ro unter Tel. 04407 89 05 oder Pastorin 
Imke Gießing,Tel.: 04407 913 85 43.

Einladung an 
3 - 12-jährige Kinder 

Kinderbibeltag 
21.12.2024, 10:00 Uhr
Anmeldung notwendig

Grafik: Pfeffer
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Wir laden alle großen und kleinen Lesen-
den sowie die, die es noch werden wol-
len, am 2. März 2025 von 15:00 – 18:00 
Uhr zu einem bunten Nachmittag ein. 
Neben Kaffee und Kuchen bieten wir ei-
nen Bücherclown mit einer spannenden 
Geschichte an. Basteln und Schmökern 
in unseren Werken gehört natürlich auch 
dazu. Eine Andacht läutet den Nachmit-
tag ein. 

Vor 40 Jahren wurde in Hundsmühlen 
auf dem Gut Dannemann die Bücherei 
Hundsmühlen eröffnet. Seit 4 Jahrzehn-
ten bietet die Bibliothek, mittlerweile 
umgezogen in die Räumlichkeiten der ev. 
Matthäus-Kirche, erste Bilderbücher bis 
hin zu Fantasieromanen für Kinder und 
Jugendliche sowie schöne Literatur bis zu 
spannenden Krimis für Erwachsene an. 

Die vergangenen 40 Jahre möchten wir 
mit allen Menschen, die sich der Ev. Bü-
cherei Hundsmühlen, sei es durch fleißi-
ges Lesen, ehrenamtliche Tätigkeit oder 
Neugierde verbunden fühlen, feiern.

Das ehrenamtliche Team sowie Pasto-
rin Heike Boelmann-Derra begrüßen die 
Gäste am 2. März 2025 mit einem bun-

ten Gottesdienst für Junge und Jungge-
bliebene um 15:00 Uhr. 

Weiter geht´s mit Basteln für Kinder, ei-
ner Vorleseecke, ausreichend Raum und 
Zeit neue Bücher zu entdecken und sich 
mit Saft, Wasser, Kaffee und Kuchen zu 
stärken.

Gegen 17:00 Uhr steht eine spannende 
Vorstellung von „Armin, dem Bücher-
clown“ im Programm. Der mit seinen 
Aktionen Klein und Groß begeistern wird. 
Gegen 18:00 Uhr endet der hoffentlich 
schöne Nachmittag.

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

40 Jahre Bücherei Hundsmühlen 
Text: Claudia Rubart

Save the Date!
40 Jahre Bücherei 
Hundsmühlen

02.03.2025, 15:00 – 18:00 Uhr
Jubiläumsfeier mit Andacht, 
Basteln und Clown
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In den Kirchengemeinden

Godis samstags um Fünf
Text: Heike Boelmann-Derra, Kerstin Keßler, Susanne Wöhler und Imke Gießing

In der Kreuzkirche 

am 07.12.2024 | 17 Uhr

Advent: Türen und Türchen öffnen sich!
Ein Gottesdienst für Groß und Klein
Pn. S. Wöhler und Team

In Wardenburg 

am 15.12.2024  | 17 Uhr

„Feuer und Flamme“ heißt es im Ge-
meindehausgarten zum Gottesdienst am 
Lagerfeuer, begleitet von der Bläsergrup-
pe 08. Den Gottesdienst hält Pastorin 
Imke Gießing.

In der Matthäus-Kirche 

am 21.12.2024 | 17 Uhr

stehen „Wort und Musik im späten 
Advent“ auf dem Programm. 
Der Chor der Grundschule Hundsmühlen 
„Kids voices“ bereichert den Gottes-
dienst, den Pastorin Heike Boelmann-
Derra hält.

In der Kreuzkirche 

am 11.01.25 | 17 Uhr

„Winterstille“ - ein Gottesdienst mit ein-
fachen Gesängen, Gebet, einem Impuls 
und Zeit für Stille (Pn. K. Keßler)

In der Matthäus-Kirche ist 
„Jesus stillt den Sturm“  

am 25.01.2025  | 17 Uhr

das Thema eines Bibliologs mit Pastorin 
Heike Boelmann-Derra. 

In der Kreuzkirche 

am 08.02.2025 | 17 Uhr

Die 10 Gebote – heute noch aktuell?
Ein Gottesdienst für Konfis und alle, die 
sich dafür interessieren, wie man gut zu-
sammen leben kann.

Der Matthäus-Singkreis gestaltet in der 
Matthäus-Kirche

am 22.02.2025 | 17 Uhr 

einen stimmungsvollen Abendgottes-
dienst. Die Leitung hat Christian Hanken 
und Pastorin Heike Boelmann-Derra hält 
den Gottesdienst.
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Im Bezirk Wardenburg-Land gibt es die-
ses Jahr drei besondere Gottesdienste: 

2. Advent, 08.12.2024, 17:00 Uhr

Die Dorfgemeinschaften Höven und Wes-
terburg und die Kirchengemeinde War-
denburg laden zum Adventsgottesdienst 
in das Dorfgemeinschaftshaus Wester-
burg ein. Musikalisch begleitet wird der 
Gottesdienst von Gerd Nustede auf dem 
Akkordeon. 

3. Advent, 15.12.2024, 9:30 Uhr

Der Chantychor Benthullen-Harbern 
singt, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, weihnachtliche Seemannslieder. 
Dieser stimmungsvolle Gottesdienst fin-
det in der Benthullener Kirche statt.

3. Advent, 15.12.2024, 11:00

Die Gaststätte Dahms in Littel öffnet ihre 
Türen für einen Adventsgottesdienst. 

Alle drei Gottesdienste hält Pastorin Su-
sanne Wöhler!

In der Kirchengemeinde Wardenburg

Advent im Landbezirk
Text: Susanne Wöhler, Fotos: privat

Bild: Jessica Fadel via unsplash
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Almut Länder und Doris Börner 
Leiterin und Stellvertreterin des „Freundeskreises Sandkrug“ – 
Selbsthilfegruppe für Suchgefährdete und Angehörige
Das Interview führte: Hildburg Hinrichs, Foto: Hildburg Hinrichs

Gemeindebrief: Was ist der „Freundeskreis Sand-
krug“?
Beide: Das ist eine Selbsthilfegruppe mit aktuell 
14 Mitgliedern, die Unterstützung beim trocken 
werden und bleiben leistet. Alle geben sich ge-
genseitig Hilfestellung beim Weg aus der Sucht. 
Darüber hinaus vermitteln wir externe Angebote, 
wie z. B. die Fachstelle Sucht im Landkreis Olden-
burg, Diakonisches Werk Oldenburg Suchthilfe 
gGmbH. Zurzeit geht es in der Gruppe nur um die 
Alkoholsucht.

Gemeindebrief: Wie sind Sie zu Ihrer Funktion 
gekommen?
Länder: Mein Mann war Alkoholiker und ich habe 
mich angepasst. Wir haben dann Therapien ge-
macht. Ich habe es mit Hilfe des „Freundeskreises 
Sandkrug“ geschafft und bin seit 22 Jahren tro-
cken. Nachdem die vorherige Leiterin aufgehört 
hat, wurde ich von der Gruppe gebeten die Lei-
tung zu übernehmen. 
Börner: Ich bin seit 14 Jahren in der Selbsthilfe-
gruppe und seitdem auch trocken. Vor ca. 10 
Jahren habe ich die Stellvertretung übernommen. 
Vieles machen wir aber gemeinsam. 

Gemeindebrief: Welche Aufgaben nehmen Sie 
wahr?
Länder: Wir treffen uns einmal wöchentlich don-
nerstags um 20:00 Uhr im Albert-Schweitzer-
Haus. In diesen 2 Stunden gibt es zunächst eine 
Eröffnungsrunde, die strikt von mir reglementiert 
wird, damit alle gleichmäßig zu Wort kommen. 
Anschließend gehen wir auf Einzelprobleme ein.
Börner: Insbesondere bei Neumitgliedern kön-
nen wir aus unserer Erfahrung heraus mit Rat 
zur Seite stehen. Innerhalb der Gruppe sind alle 
Telefonnummern ausgetauscht, so dass jederzeit 

eine Person des Vertrauens erreicht werden kann. 
Zweimal im Jahr nehmen wir beiden an einer 
Supervision in Wildeshausen teil. Dieses Angebot 
der Diakonie hilft uns und damit auch unseren 
Mitgliedern sehr.

Gemeindebrief: Seit wann üben Sie diese Tätig-
keit aus?
Länder: Seit Anfang 2000.
Börner: Im Laufe des Jahres 2014 bin ich zur Stell-
vertreterin bestimmt worden. 

Gemeindebrief: Was gefällt Ihnen am besten an 
dieser Aufgabe?
Länder: Das Zusammenkommen und miteinan-
der reden!
Börner: Ich treffe dort auf Menschen, die die glei-
chen Probleme haben wie ich und mich deshalb 
verstehen können. 

Gemeindebrief: An welche besonderen Erlebnis-
se denken Sie gern zurück?
Länder: Seit unserem 30-jährigen Bestehen orga-
nisieren wir hin und wieder ein Frühstück. Irgend-
wann fiel dieses zufällig auf den Geburtstag von 
Frau Börner. Als Überraschung hat sie die Rech-
nung bezahlt.
Börner: Unsere wöchentlichen Treffen sind hilf-
reich, aber die zusätzlichen Zusammenkünfte z. 
B. bei saisonalen Festen sind immer wieder be-
sondere Highlights für mich! 

Gemeindebrief: Welche Rolle spielt der Glaube 
bei Ihrer Tätigkeit?
Beide: keine

Kirche geht nur mit Ehrenamt | Nachgefragt
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Gemeindebrief: Welchen Zeitaufwand benöti-
gen Sie für die beschriebenen Aufgaben?
Länder: 52-mal im Jahr - bei Bedarf nämlich auch 
an Feiertagen - 2 Stunden plus Vor- und Nach-
bereitung im Albert-Schweitzer-Haus. Dann die 
halbjährliche Supervision, die auch 2 Stunden 
dauert, nebst An- und Abfahrt. Sowie die Organi-
sation der Frühstücke und der saisonalen Feiern. 
Insgesamt sind das vielleicht im Durchschnitt 3 – 
4 Stunden die Woche, die ich sehr gern investiere. 
Börner: Ich kann und will das nicht in Zeit messen, 
weil ich mehr mitnehme als gebe! 

Gemeindebrief: Würden Sie die Aufgabe mit Ih-
rem heutigen Wissen wieder übernehmen?
Beide: Ja!

Gemeindebrief: Was wünschen Sie sich für den 
„Freundeskreis Sandkrug“?
Länder: Das es noch lange so weitergeht. Vor 
Jahren standen wir nämlich schon mal vor dem 
„Aus“, weil nur noch sehr wenige Teilnehmende 
kamen.
Börner: Ich wünsche mir auch den Weiterbestand 
der Gruppe.

Gemeindebrief: Was wünschen Sie sich für sich 
persönlich?
Länder: Abstinenz und noch ein paar schöne Jahre.
Börner: Trocken bleiben! 

Gemeindebrief: Nehmen Sie noch weitere ehren-
amtliche Aufgaben wahr?
Länder: Nein. 
Börner: Nichts, was man hier erwähnen müsste.

Auch Angehörige 

von Suchtkranken 

bekommen

 bei uns Hilfe!
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Zum 2. Advent am 8. Dezember 2024 
kommt um 17 Uhr in der Marienkirche 
wieder Musik und Kultur zu Gehör und 
zu Gesicht!

Beteilige Dich doch gerne daran! Wir 
schmieden gemeinsam ein Warden-
burger Advent-Programm . Tolle Beiträge 
gibt es auch schon zum Thema 

„Advent – Ankommen“
Herzliche Einladung zu diesem Konzert – 
auch aktiv – oder schon vorher bei und 

mit Niels Kroidl (Klavier, Orgel, Posaune, 
Gitarre, Gesang) 0176 72 96 59 67  oder 
0441 18 16 95 86 bzw. nkroidl@outlook.
de (Koordination bzw. Vorbereitung).

Südamerikanische & jazzige Musik am  
1. Dezember 2024 um 16 Uhr mit Arne 
Farin an der Geige & Martin Flindt an der 
Bariton-Gitarre – herzlich Willkommen!

Das Duo beschäftigt sich mit brasilianischer 
Musik. Im Zentrum des Programms steht 
der Choro, eine Stilistik die Anfang des 20. 
Jahrhunderts in Rio de Janeiro aufkam. 
Charakteristisch dafür sind meist schnel-
le bewegte Melodien zu ebenso beweg-
ten Harmonien. Traditionell wird in dieser 
Musik die siebensaitige Gitarre gespielt, 
die eine extra tiefe Saite besitzt, wodurch 
die typischen Bassläufe möglich werden. 
Martin Flindt benutzt stattdessen eine Ba-
ritongitarre, deren untere Saite ebenso tief 

reicht und die einen besonderen, sanften 
Klang besitzt der eine wunderbare Ergän-
zung zum Geigenspiel von Arne Farin ist.

Aus den Kirchengemeinden

2. Advent-Programm 
Text: Niels Kroidl

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

1. Advent in der Marienkirche 
Text: Niels Kroidl, Fotos: privat

2. Advent-Programm 
8. Dezember 2024, 17:00 Uhr
Marienkirche Wardenburg
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01.12.2024
„Mutanfall – Was tut mir gut?“

9:30 Uhr Gottesdienst

15:00 – 19:00 Uhr offene Kirche

16:00 Uhr Konzert 
Marienkirche Wardenburg

Auch die Kirchengemeinde beteiligt sich 
wieder am Weihnachtsmarkt im Glocken-
turmviertel: 

Wir beginnen am Sonntagmorgen um 
9:30 Uhr mit einem Gottesdienst zum 
Thema „Mutanfall – was tut mir gut?“ 
Zu diesem Thema ist dann auch die Mari-
enkirche von 15:00 – 19:00 Uhr geöffnet. 
Schauen Sie gerne vorbei und entdecken 
Sie, was Ihnen guttut. Was braucht es, 
damit wir mutig und hoffnungsfroh in 
die Zukunft blicken können? Manchmal 
ändert schon eine warme Waffel etwas. 
Oft braucht es ein Gebet, Gemeinschaft 
tut gut und auch Musik. 

Von Waffeln bis Gebet, von Gemein-
schaft bis Musik, alles das können Sie in 
der Marienkirche entdecken.

Um 16:00 Uhr findet ein besonderes, 
mutmachendes Konzert statt. Mit Bari-
tongitarre und Geige erklingen brasilia-
nische Rhythmen. Lassen Sie sich über-
raschen!

In der Kirchengemeinde Wardenburg

„Mutanfall“ – Offene Kirche zum 
Weihnachtsmarkt 
Text: Imke Gießing
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Bei strahlendem Sonnenschein fand am 
28. August 2024 in der Tagesbetreuung 
Wardenburg ein gelungenes Sommerfest 
statt. 
Mitarbeitende, Tagesgäste und ihre Ange-
hörigen genossen einen Nachmittag voller 
Freude und Gemeinschaft im festlich ge-
schmückten Garten der Einrichtung.
Das Team der Tagesbetreuung hatte den 
Garten liebevoll dekoriert und sorgte 
mit leckerer Bratwurst, Kuchen und Kaf-
fee für das leibliche Wohl der Gäste. Das 
Sommerfest wurde eröffent mit einer An-
dacht von Pastorin Gießing zum Thema 
„Wasser des Lebens“. Musikalische Un-
termalung rundete die Atmosphäre ab.
Eine besondere Note erhielt das Fest 
durch die persönliche Vorstellung der 
Mitarbeitenden. Jeder im Team nutzte 
die Gelegenheit, um sich den Tagesgäs-
ten und ihren Angehörigen näher vorzu-
stellen.

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Sommerfest der Tagesbetreuung 
Wardenburg
Text: Johanne Logemann, Foto: privat
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„Kia Orana“ so begrüßen sich die 
Menschen auf den Cookinseln 
und wünschen sich ein langes und 
erfülltes Leben.

So werden auch wir die Gäste 
am Weltgebetstag, dem 7. März 
2025, zum Gottesdienst begrü-
ßen. Um 18:00 Uhr nehmen wir 
sie mit auf eine gedankliche Rei-
se zu den Cookinseln.

Die Inseln sind kaum bekannt und 
doch von wachsendem Interesse 
für die Weltwirtschaft, denn dort 
liegen seltene Rohstoffe auf dem 
Meeresboden. Die Cookinseln 
liegen im pazifischen Ozean und 
15 Inseln gehören zu der Gruppe. 
Benannt sind sie nach dem See-
fahrer James Cook.

„Wunderbar geschaffen!“ so 
lautet das biblische Motto. Wir 
werden von der Kostbarkeit 
der Schöpfung, von wertvollen 
schwarzen Perlen und von der Ko-
kospalme als Lebensbaum hören 
und sehen.

Nach dem Gottesdienst laden 
wir zu einem kleinen Imbiss ein. 
Mit Rezepten aus der Region 
der Cookinseln wollen wir den 
Abend ausklingen lassen.

Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Weltgebetstag 
2025
Text: Marlis Idel, Foto: WGT e.V.

07.03.2025, 18:00 Uhr
Weltgebetstag mit den Cookinseln
Kreuzkirche Sandkrug 
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Beim Gospelchor Sing’n’Swing begann 
die weihnachtliche Saison bereits mit 
dem Ende der Sommerferien. Damit wir 
bei unseren Konzerten zum Jahresende - 
neben einer bunten Mischung aus Tradi-
tionals, Gospel und Pop - stimmungsvolle 
Weihnachtslieder singen können, muss-
ten wir natürlich rechtzeitig mit den Vor-
bereitungen anfangen. So erklang schon 
im Sommer bei unseren Proben der eine 
oder andere Weihnachtsklassiker. Aber 
auch weniger bekannte Lieder wurden 
für das Programm geprobt. 
Besonders intensiv haben wir uns im No-
vember während unseres Chorwochen-
endes im Blockhaus Ahlhorn mit den 
Herausforderungen beschäftigt, die so 
manches neue Stück an uns stellt. Ein-
mal im Jahr treffen wir uns dort, erarbei-
ten neue Lieder, können gründlich an 
schwierigen Passagen feilen oder in den 
einzelnen Stimmen auch mal ausführ-
licher getrennt proben. Und natürlich 
haben wir dann bei den gemeinsamen 
Mahlzeiten und in den Pausen auch ein 
bisschen mehr Zeit, um uns besser ken-
nenzulernen und uns über das Singen hi-
naus auszutauschen.
Mit einigen der neu einstudierten Lie-
der begleiten wir eine Adventsandacht 
in der Lambertikirche in Oldenburg am 
04.12.2024 um 18:00 Uhr.

Unsere Weihnachtskonzerte finden statt 
am:
Freitag, 06.12.2024, um 19:00 Uhr in der 
Marienkirche in Wardenburg 
Sonntag, 08.12.2024, um 17:00 Uhr in 
der Kreuzkirche in Sandkrug
Der Eintritt ist wie immer frei!
Falls Sie sich vielleicht von unseren Auf-
tritten haben inspirieren lassen und das 
Singen im Chor mal ausprobieren möch-
ten … kein Problem: kommen Sie doch 
einfach zum „Schnuppern“ zu einer Pro-
be. 
Die regulären Übungsabende finden 
(außer in den Ferien) jeden Mittwoch-
abend von 20:00 bis 22:00 Uhr im Al-
bert-Schweitzer-Haus in Sandkrug statt, 
und neue Sängerinnen und Sänger sind 
immer herzlich willkommen! 

Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Zwei Weihnachtskonzerte 
mit dem Sing’n’Swing
Text: Monica Stamer-Velasco

06.12.2024, 19:00 Uhr
Weihnachtskonzert
Marienkirche Wardenburg

08.12.2024, 17:00 Uhr
Weihnachtskonzert
Kreuzkirche Sandkrug



44                Mein Brief | Dat is ok noch wichtich

Ende August trafen sich auf Einladung 
der Leiterin des Treffs, Mahvash Gharib 
Docheghaei, Migrant*innen und weitere 
Interessierte zu einem Bastelnachmittag. 
Für das leibliche Wohl sorgte ein selbst 
gemachtes Buffet, das die Teilnehmenden 
beigesteuert hatten. 

Wir danken Petra Knapp für ihre Anlei-
tung, verschiedene Armbänder, Ringe und 
Ketten nach ihrem Geschmack anzuferti-
gen. 

Die Materialien, Perlen in schönen Farben, 
Fäden und das notwendige Werkzeug, hat-
te sie mitgebracht. So bleibt den zumeist 
weiblichen Kreativen ein Schmuckstück 
als Erinnerung an etwas, das sie selbst ge-
schaffen haben. Das fröhliche Beisammen-
sein ist damit auch unvergessen.

Am 4. Oktober 2024 war es wieder so weit. 
Der Freitagstreffs der Migrant*innen ging 
erneut Ponyreiten. 12 Kinder aus verschie-
denen Flüchtlingsfamilien durften abwech-
selnd die kleinen Pferde besteigen. Vom 
Hof „Ponyland Streek“ begleiteten zwei 
kundige Reiterinnen den Zug durch das 
gegenüberliegende Gewerbegebiet bis in 
und durch den Wald. Bei herrlichem Son-
nenschein zog sich eine Linie aus glücklich 
reitenden Kindern im Alter von 4 bis 8 Jah-
ren und dem Begleittross aus älteren Ge-
schwistern, Eltern und weiteren Erwach-
senen den Reiterweg entlang. Eine große 
Harmonie und Freude! Ohne Zwischenfälle 
überquerte der Treck die Straße.

Die Initiatorin Mahvash Gharib Dochegha-
ei bedankt sich bei den Spendern, die den 
Besuch möglich gemacht haben, und den 
fleißigen Helferinnen vom Reiterhof, die 
die Ponys gestriegelt, gesattelt und geführt 
haben.

Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Freitagstreff bastelt Schmuck und 
hat Spaß beim Ponyreiten
Text: Mahvash Gharib Docheghai, Foto: Kerstin Keßler und privat



Dieses Jahr wird es wieder ein „Weih-
nachtsfunkeln“ in der Holzhütte hinter 
dem Albert-Schweitzer-Haus geben.
Vom 17. Dezember bis zum 23. Dezember 
2024 werden um 17:30 Uhr Geschichten 
rund um Weihnachten vorgelesen. 
Mit einem gemeinsamen Lied starten wir 
und hören jeden Tag eine andere span-
nende oder lustige Geschichte. Auf kleine 
Überraschungen, passend zur Geschichte, 
können sich alle jetzt schon freuen.
Groß und Klein, sind herzlich eingeladen! 
Kommt einfach zum Albert-Schweitzer-
Haus und folgt den Sternen bis zur Hütte.

Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Hurra, die Sterne funkeln 
wieder in Sandkrug!!!
Text und Foto: Marlis Idel
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Wie bereits berichtet, startet im Früh-
jar 2025 die nächste Konfizeit für Ju-
gendliche aus Sandkrug und Warden-
burg. 
Informationen dazu gibt es am 30. 
Januar um 19:00 Uhr in der Kreuzkir-
che (Bahnhofstraße 18, 26209 Hatten). 
Herzliche Einladung an alle Jugendli-
chen, die jetzt in der 7. Klasse sind, mit 
ihren Eltern/Erziehungsberechtigten!

Am 3. Advent, dem 15. Dezember 
2024 findet das traditionelle Konzert 
des Blockflötenorchesters in der Ma-
rienkirche statt. Unter der Leitung von 
Elmar Flore werden bekannte und 
neue Melodien erklingen. Das Kon-
zert beginnt um 17:00 Uhr. 

Aus den Kirchengemeinden

Infoabend Konfi-
Zeit 2025/2026
Text: Kerstin Keßler

In der Kirchengemeinde Wardenburg

Blockflöten
orchester in der 
Marienkirche
Text: Imke Gießing 

Grafik: Pfeffer



Immer wieder wird gefragt, ob man auch 
unter freiem Himmel kirchlich heiraten 
kann. 

Die Antwort lautet: Ja, in den Kirchen-
gemeinden Wardenburg und Sandkrug 
es ist möglich sich draußen trauen zu 
lassen!

Im Sommer haben sich z. B. Lena Garbers 
und Benjamin Recker im Kirchengarten 
Benthullen das Ja-Wort gegeben. 

Wer sich für eine kirchliche Hochzeit interessiert, wende sich bitte 
an die Kirchenbüros oder die Pastorinnen.

Die beiden sorgten für die Bestuhlung 
und den Blumenschmuck und um alles 
andere kümmerten sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde sich.  

Auf diese Weise kann eine Hochzeit mit 
Kirchenglocken und Liedbegleitung gefei-
ert werden. Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, kann die Trauung immer noch in 
der Kirche stattfinden. 

Schließlich müssen kirchliche Hochzeiten 
nicht mit unzähligen Gästen gefeiert wer-
den. Auch kleine Hochzeiten können sehr 
feierlich und stimmungsvoll sein! 

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Hochzeit im Garten
Text: Susanne Wöhler, Fotos: privat
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Bild: Albulena Panduri via unsplash
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Regelmäßige Eucharistiefeiern 
Samstag 18:30 Uhr Kirche Heilige-Drei-Könige
Mittwoch 15:00 Uhr Kirche Heilige-Drei-Könige
Samstag 17:00 Uhr Kirche St. Ansgar
Dienstag 09:00 Uhr Kirche St. Ansgar

Sonntagsgottesdienste:

Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in der
Kirche St. Michael, Oldenburg 

Sonntag 11:00 Uhr Eucharistiefeier in der
Kirche St. Josef, Oldenburg

Besondere Gottesdienste

Sonntag, 01.12. um 11:00 Uhr
Familiengottesdienst zu Beginn des 
neuen Erstkommunionkurses
Kirche St. Josef, Oldenburg

Sonntag, 15.12. um 11:00 Uhr
Eucharistiefeier mit der Einführung der 
neuen Messdiener und dem Chor  
St. Josef Kirche St. Josef, Oldenburg

Dienstag, 24.12. um 15:00 Uhr
Krippenfeier mit dem Blockflöten- 
orchester Wardenburg (Hl.-Drei-Könige)
Krippenfeier (St. Ansgar)

Sonntag, 05.01. um 11:00 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsin-
gern Kirche St. Josef, Oldenburg

Das Pfarrbüro der Kirchengemeinde 
St. Josef ist in Oldenburg-Bümmerstede

Bauordenstr.70
Telefon 0441 41235
gemeinde@st-josef-ol.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo. + Mi. 15:00 bis 18:00 Uhr

www.st-josef-ol.de

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen 
in Wardenburg:

Dienstag, 20:00 Uhr, 
Kirchenchorprobe im Pfarrheim. Frauen und 
Männer, die Freude am Singen haben, sind herz-
lich willkommen.

3. Dienstag im Monat, 19:45 Uhr, 
Treffen der Frauengemeinschaft im Pfarrheim. 
Diese Zusammenkünfte beginnen mit einem 
Gottesdienst um 19:00 Uhr in der Kirche.

1. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, 
Ökumenischer Frauengesprächskreis im Pfarrheim.

Letzter Mittwoch im Monat, 15:30 Uhr, 
Seniorenkaffee

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen 
in Sandkrug:

1. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr, 
Frauengesprächskreis im Pfarrheim.

Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde St. Josef

Kirche Heilige-Drei-Könige & St. Ansgar
Litteler Str. 6, 26203 Wardenburg und Bahnhofstr. 36, 26209 Hatten-Sandkrug
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Aus der Kirchengemeinde Sandkrug

Die Sternsinger 
kommen
Text: Walburg & Andreas Pouwels

Die Aktion Dreikönigssingen 2025 findet 
unter dem Motto

„ERHEBT EURE STIMME!
für KINDERRECHTE“

statt. Am 3. und 4. Januar 2025 sind in 
der Gemeinde Hatten wieder die Stern-
singer unterwegs. 
Bei ihren Besuchen bitten die Sternsinger 
um Unterstützung für Kinderhilfsprojekte 
weltweit. Hinter diesen Projekten stehen 
Kinder und Familien, die unsere Hilfe 
brauchen. 

Wer besucht werden möchte, kann sich 
bis zum 30.12.2024 unter 04481 69 58 
(Pouwels) anmelden. Die Sternsinger 
wünschen Ihnen Gottes Segen zum neu-
en Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch 
– auf Wunsch – den Segensspruch an die 
Tür:

20 * C+M+B * 25

Einmal den Advents- und Weihnachtstru-
bel hinter sich lassen, in die von Kerzen 
erleuchtete Kirche kommen und sich ei-
nen Moment Zeit nehmen. Gemeinsam 
die schönen Taizemelodien singen und 
hören. Das sind Melodien, die sehr ein-
gängig und gut zu singen sind. Dadurch, 
dass sie mehrmals wiederholt werden, 
kommt man schnell rein und kann dann 
auch leicht mitsingen. 
Die Taizeandachten dauern jeweils eine 
knappe halbe Stunde. Sie sind geprägt 
von den schönen und ruhigen Melodien. 
Dazu gibt es einen kleinen inhaltlichen 
Impuls und ein Gebet. Eingeladen sind 
alle Menschen, die sich in der Advents-
zeit eine kurze Auszeit nehmen wollen. 
Die Andachten werden von der katholi-
schen und der evangelischen Gemeinde 
gemeinsam getragen und finden jeweils 
um 19:00 Uhr in der Marienkirche in 
Wardenburg statt: 

• 28.11.2024: Pastorin Imke Gießing

• 05.12.2024: Pastorin Imke Gießing

• 12.12.2024: Pastorin Susanne Wöhler

• 19.12.2024: Pastoralreferentin 
  Susanne Duesmann

Alle Taizeandachten werden am Key-
board von Dietmar Schmöger musika-
lisch begleitet.

Aus der Kirchengemeinde Wardenburg

Ökumenische 
Taizeandachten 
im Advent
Text: Imke Gießing



   www.wardenburg.kirche-oldenburg.de

Pastorin Heike Boelmann-Derra
Tel. 0441 50 17 62 

Pastorin Imke Gießing
Tel. 04407 91 38 54 3

Pastorin Susanne Wöhler 
Tel. 04407 91 46 51 0

Kirchenbüro Wardenburg 
Friedrichstr. 55 | 26203 Wardenburg
kirchenbuero.wardenburg@kirche-oldenburg.de

Astrid Haake Tel. 04407 89 05
Melanie Krieger Tel. 04407 89 06
(Friedhofsverwaltung)

Öffnungszeiten:
MO: 10:00 - 12:30 Uhr, 15:00 - 17:00 Uhr
DI: 10:00 - 12:30 Uhr 
MI: geschlossen
DO: 10:00 - 12:30 Uhr
FR: 10:00 - 12:00 Uhr

Küsterinnen
Ursel Erlach, Hundsmühlen | 04407 83 78
Veronika Oeltjebruns, Wardenburg | 04407 82 33
Ilse Wunram, Benthullen | 04407 300 99 29

Evangelische Kinderkrippe Sonnenblume
Nicole Kittel Tel. 04407 913 96 30

Evangelischer Kindergarten Sonnenblume
Rebecca Battram Tel. 04407 53 51

Evangelische Kindertagesstätte Bienenkorb
Kristina Ribel Tel. 04407 913 98 74

Evangelische Kindertagesstätte Matthäus
Pia Meyer Tel. 0441 3503 22 30 

Kreisjugenddiakon
Sören Koselitz | Tel. 04407 89 07
soeren.koselitz@ejo.de

Unsere Bankverbindung für Spenden:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE96 2806 6214 1209 0166 00

   www.sandkrug.kirche-oldenburg.de

Pastorin Kerstin Keßler 
Tel. 04481 93 62 43

Pastorin Susanne Wöhler
Tel. 04407 914 65 10

Kirchenbüro Sandkrug
Bahnhofstr. 18 | 26209 Sandkrug
Tel. 04481 92 73 30

Monika Rowold
kirchenbuero.sandkrug@kirche-oldenburg.de

Öffnungszeiten:
MO: 09:00 - 12:00 Uhr
DI: 09:00 - 12:00 Uhr 
MI: geschlossen
DO: 15:00 - 17:00 Uhr
FR: 09:00 - 12:00 Uhr

Küsterin
Mareike Wellmann | 0176 931 055 57

Friedhofswärter
Kevin Köhler | 0160 914 806 13

Ev. Kindertagesstätte
Cristina Schmidt | 04481 282

Diakonie Sozialstation
Tel. 04435 50 08

Tagesbetreuung
in Wardenburg | 04407 22 78

Unsere Bankverbindung für Spenden:
Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN: DE82 2805 0100 0000 3606 77

Wir sind für Sie da in SandkrugWir sind für Sie da in Wardenburg

Telefonseelsorge 0800 111 0 111  und  Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 116 016


